
 
 
 
 
Klinikum Esslingen GmbH ∙ Postfach 10 07 53 ∙ 73707 Esslingen 

 

Organisation und Kommunikation 

Abteilungsleiterin und Unternehmenssprecherin:  

Dr. Anja Dietze, MHBA 

 

Tel. 0711 - 3103 (8)2174 

Fax 0711 - 3103 2004 

a.dietze@klinikum-esslingen.de 

www.klinikum-esslingen.de 

26.11.2020 

Innerbetriebliche Fort- und 

Weiterbildung 

Betriebl. 

Gesundheitsmanagement  

Barbara Bensch 

0711 - 3103 (8)2152 

Fax 0711 - 3103 3769 

b.bensch@klinikum-esslingen.de 

 

Familienbeauftragte 

Dr. Anja Dietze, MHBA 

0711 - 3103 (8)2174 

familienbeauftragte@klinikum-

esslingen.de 

 

Social Media / Kommunikation 

Franziska Richter 

0711 – 3103 2153 

f.richter@klinikum-esslingen.de 

 

Beschwerdemanagement 

0711 – 3103 2174 

a.dietze@klinikum-esslingen.de 

 

Kommunikation/Projekte 

Andrea Mixich 

0711 - 3103 2173 

Fax 0711 - 3103 3769 

a.mixich@klinikum-esslingen.de 

 

Grafik 

Kai Demuth 

0711 - 3103 2172 

Fax 0711 - 3103 2004 

k.demuth@klinikum-esslingen.de 

 

Martina Meyer 

0711 - 3103 2172 

Fax 0711 - 3103 2004 

m.meyer@klinikum-esslingen.de 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 

 

Corona-Ausbruch in der Neurologie 

In der Klinik für Neurologie und Neurophysiologie am Klinikum Esslingen 

wurde gestern ein erhöhtes Aufkommen von Corona-positiven Patienten und 

Mitarbeitenden festgestellt. Bemerkt wurde dies nach einem Routineabstrich 

eines Patienten ohne Krankheitssymptome, der in ein Pflegeheim verlegt 

werden sollte und sich als Covid-positiv erwiesen hat. Nach diesem Ergebnis 

wurden sofort alle Patientinnen und Patienten sowie alle Mitarbeitenden der 

betroffenen Station getestet. Auch alle Patienten, die in den letzten Tagen 

innerhalb der Neurologie auf die beiden anderen Stationen mit 

neurologischen Betten verlegt wurden, sind umgehend getestet worden. Es 

wurden dabei insgesamt 16 Patienten und 14 Mitarbeitende als Covid-positiv 

gezählt. Die identifizierten, positiv Getesteten sind bisher ohne 

Krankheitsanzeichen. Alle betroffenen Patienten wurden unverzüglich 

isoliert. Die infizierten Mitarbeiter sind von der Arbeit freigestellt.  

Dank der Möglichkeit von PCR-Schnelltestung konnte das Geschehen 

innerhalb von wenigen Stunden umfassend analysiert werden. Im 

vorliegenden Fall wurden von den Mitarbeitern alle geltenden 

Hygienemaßnahmen eingehalten.  

„Wir mussten feststellen, dass sich eine Übertragung in der Neurologie durch 

Patienten und Mitarbeiter ohne Krankheitsanzeichen innerhalb der letzten 

Tage unbemerkt vollzogen hat. Durch das frühzeitige Erkennen und die 

sofortige Umsetzung der in enger Abstimmung mit dem Gesundheitsamt 

festgelegten Maßnahmen, sind wir zuversichtlich, dass wir die Kontrolle über 

das Geschehen zurückgewonnen haben.“ so Geschäftsführer Matthias 

Ziegler. 
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Im Klinikum Esslingen werden alle Patienten vor Aufnahme auf eine Station 

getestet. Bei positivem Testergebnis wird die Unterbringung auf eine der 

Isolierstationen angeordnet. Grundsätzlich gilt, dass alle Patienten innerhalb 

des Klinikums und Mitarbeitenden bei geringsten Symptomen sofort getestet 

werden. Wegen des aktuell stark erhöhten Infektionsaufkommens in der 

Bevölkerung, wurden die Sicherheitsmaßnahmen zuletzt nochmals verstärkt. 

So wurden die Testungen in den letzten Wochen bereits erweitert und allen 

Mitarbeitenden in der Patientenversorgung FFP2-Masken zur Verfügung 

gestellt. 

„Um jegliches Risiko für die Patienten auszuschließen, haben wir uns 

entschieden, die nächsten Tage keine neuen Patienten in der Neurologie 

aufzunehmen bis zweifelsfrei klar ist, dass sich keine weiteren Mitarbeiter 

der Neurologie mehr angesteckt haben“, erklärt Prof. Stefan Krämer, 

Ärztlicher Direktor. 

 


